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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 11. Oktober 1963 

8 — 65304 — 5898/63 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs, 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juli 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit 
geltenden Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Siebente Verordnung zur Änderung des Deut- 
schen Zolltarifs 1963 (Zollkontingente — 
Agrar waren) 

nebst Anlage und Begründung mit der Bitte, die Zustimmung 
des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Die Verordnung ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister für Verkehr 

Seebohm 
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Drucksache IV/1516 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Siebente Verordnung 

zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1963 
(Zollkontingente — Agrarwaren) 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zoligesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Änderung des Zoll- 
gesetzes vom 4. September 1962 (Bundesgesetzbl. I 
S. 605), verordnet die Bundesregierung, nachdem 
dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellungnahme ge- 
geben worden ist, mit Zustimmung des Bundes- 
tages: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1963 (Bundesgesetzbl. 
1963 II S. 744) in der zur Zeit geltenden Fassung 
wird nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach 
ihrer Verkündung in Kraft. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/1516 


Anlage 

(zu § 1) 






! 


Nachrichtlich: *) 




Binnen- 
1 Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Griechen- 


Regelmäßiger 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Vo des Wertes 

land- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

Griechen- 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 




allgemeini ermäßigt 


Wertes 

allgemein ermäßigt 

1 

2 

3 

4 5 

6 1 

7 

8 9 

10 


1 Die Taritnr. 03.01 (Fische, frisch 
usw.) wird wie folgt geändert: 


a) Als neue Anmerkung 4 wird 
eingefügt: 

4. Schellfisch, Rotbarsch, Schwar- 
zer Heilbutt, Kabeljau (Dorsch) 
aus Abs. B-I-c-l-b und 
Seelachs des Abs. B-l-c-2-c, 
zur Verwendung ausschließ- 
lich im Zollgebiet bestimmt, 
bis zu einer Gesamtmenge von 
8500 t in der Zeit vom 1. Au- 
gust 1963 bis 31. Dezember 
1963 — frei 

Die Abfertigung ist nur bei 
den vom Bundesminister der 
Finanzen zu bestimmenden 
Zollstellen zulässig. 


frei 4,5 


b) Die bisherige Anmerkung 4 
(Dornhaie usw.) wird Anmer- 
kung 5. 


2 


In der Tarifnr. 07.01 (Gemüse und 
Küchenkräuter, frisch oder ge- 
kühlt) wird folgende Anmerkung 
angefügt: 


3. Pfifferlinge aus Abs. P - II - a, zur 
Verwendung ausschlleßlldi im 
Zollgebiet bestimmt, bis zu einer 
Gesamtmenge von 4000 t in der 
Zeit vom 1. Januar 1963 bis 31. De- 
zember 1963 


Die Abfertigung ist nur bei den 
vom Bundesminister der Finanzen 
zu bestimmenden Zollstellen zu- 
lässig. 


frei 


frei 


frei 7,9 8 7,9 

(frei) (7,9) (7,9) 


*) Die Angaben in den Spalten 7 bis 10 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung 
und werden nicht mit der Verordnung verkündet. 

Die Zollsätze des Deutschen Zolltarifs 1962 (gültig bis 30. Juni 1963) sind in Klammern angegeben. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 








Nadirichtlidi: *) 




Binnen- 
Zollsatz 
Vo des 
Wertes 

Außen-Zollsatz 

Griechen- 


Regelmäßiger 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

°/o des Wertes 

land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 

Binnen- 
Zollsatz 
®/o des 

Außen-Zollsatz 

Vo des Wertes 

Griechen 
land- 
Zollsatz 
®/o des 
Wertes 




allgemein ermäßigt 


Wertes 

allgemein ermäßigt 

1 

2 

3 

4 5 

6 1 

1 7 

8 9 

10 
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In der Tarifnr. 08.08 (Beeren, , 
frisch) wird folgende Anmerkung ; 
angefügt: i 


Anmerkung j 

Heidelbeeren des Abs. B - II, zur 
Verwendung ausschließlich im Zoll- 
gebiet bestimmt, bis zu einer Ge- 
samtmenge von 5500 t in der Zeit 
vom 1. Januar 1963 bis 31. Dezem- 
ber 1963 1 

i 

Die Abfertigung ist nur bei den 

vom Bundesminister der Finanzen | 

zu bestimmenden Zollstellen zu- 
lässig. 
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In der Tarifnr. 08.11 (Früchte, zur 
vorläufigen Haltbarmachung in 
Salzlake usw. eingelegt, jedoch 
nicht zum unmittelbaren Genuß 
besonders zubereitet) wird fol- 
gende Anmerkung angefügt: 


Anmerkung 


i 


frei 


I 


frei 


frei 9 

(frei) (9) 


9 

(9) 



Zedratfrüchte des Abs. C - 1 - a, zur 
Verarbeitung ausschließlich im Zoll- 
gebiet bestimmt, bis zu einer Ge- 
samtmenge von 400 t in der Zeit , 
vom 1. Januar 1963 bis 31. Dezem- 
ber 1963 — frei 

Die Abfertigung ist nur bei den 
vom Bundesminister der Finanzen 
zu bestimmenden Zollstellen zu- 
lässig. 


frei 

(frei) 


3,3 

(3,3) 


(-) 




•) Die Angaben in den Spalten 7 bis 10 haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung 
und werden nicht mit der Verordnung verkündet. 

Die Zollsätze des Deutschen Zolltarifs 1962 (gültig bis 30. Juni 1963) sind in Klammern angegeben. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/1516 


Begründung 

(zur Anlage zu § 1) 


I. 

Die Kommission der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft hat mit Entscheidungen vom 6. Juni 
1963 — gestützt auf Artikel 25 Abs. 3 des EWG- | 
Vertrages — der Bundesrepublik die nachstehend 
aufgeführten zollfreien Kontingente gewährt: 

1. Schellfisch, Rotbarsch, 

Schwarzer Heilbutt und 

Kabeljau 

aus Tarifnr. 

03.01 - B-I-c- 1 - b 
und 

Seelachs 
der Tarifnr. 

03.01 - B-I-C-2-C 

Kontingentsmenge: 8 500 t 

Kontingents-Zeitraum: 1.8. 1963 bis 31. 12. 1963 


2. Pfifferlinge 

aus Tarifnr. 07.01 -P-IT-a 

Kontingentsmenge : 
Kontingents-Zeitraum: 

3. Heidelbeeren 

der Tarifnr. 08.08 - B - II 

Kontingentsmenge : 
Kontingents-Zeitraum ; 

4. Zedratfrüchte 

der Tarifnr. 08.11 - C-I 

Kontingentsmenge : 
Kontingents-Zeitraum: 


4 000 t I 

1.1.1963 bis 31.12.1963 i 


5 500 t 

1.1.1963 bis 31.12.1963 


400 t 

1.1.1963 bis 31.12.1963 


II. 

Zu Nr. 1 

(1) Die Anlandungen der deutschen Fangflotte rei- 
chen für die Versorgung der Bundesrepublik nicht 
aus. Die übrigen EWG-Länder sind nicht in der 
Lage, den nicht durch deutsche Fischfänge gedeck- 
ten Bedarf der Verbraucher in der Bundesrepublik 
sicherzustellen. Die Bundesrepublik ist deshalb auf 
Einfuhren aus Drittländern angewiesen. 

(2) Für den gleichen Zeitraum des Vorjahres hatte 
die Kommission der EWG der Bundesrepublik ein 
zollfreies Kontingent in Höhe von 9000 t gewährt. 
Hinweis auf die Vierzehnte Verordnung zur Ände- 
rung des Deutschen Zolltarifs 1962 (Zollaussetzun- 
gen und Zollkontingente für landwirtschaftliche 
Erzeugnisse) vom 1. Juni 1962 (Bundesgesetzbl. II 

S. 702). 

Zu Nrn. 2 und 3 

Der Bedarf der Bundesrepublik an Pfifferlingen und 
Heidelbeeren kann aus dem EWG-Raum nur zum 
Teil gedeckt werden. Die Bundesrepublik ist des- 
halb auf Einfuhren aus Drittländern angewiesen. 

Zu Nr. 4 

(1) Zedratfrüchte werden in der Bundesrepublik 
nicht erzeugt. Die übrigen EWG-Länder und Grie- 
chenland sind nicht in der Lage, den gesamten Be- 
darf der Bundesrepublik zu decken. Die Bundes- 
republik ist deshalb auf Einfuhren aus Drittländern 
angewiesen. 

(2) Die Bundesregierung hatte bei der Kommission 
der EWG ein zollfreies Kontingent beantragt für 
Zedratfrüchte, die zur vorläufigen Haltbarmachung 
in Salzlake eingelegt, jedoch nicht zum unmittelba- 
ren Genuß besonders zubereitet sind. Das Zollkon- 
tingent ist deshalb auf Zedratfrüchte der Tarifnr. 
08.11 - C - 1 - a beschränkt worden. 
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